
   

 

Postulat betreffend Autofreie Sonntage  
Fraktionen: GRÜNE / Junge Grüne, SP sowie Nicole Krenger (glp), Nicolas 
Glauser (glp) und Daniela Huber Notter (Die Mitte) vom 17. Dezember 2021 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen, in der Stadt Thun vier autofreie Sonntage im Jahr 
einzuführen und darzulegen, wie die autofreien Sonntage der Bevölkerung bestmöglich kommuniziert 
werden und wie die Durchsetzung in den Quartieren oder auf einer Route quer durch die Stadt 
erfolgen kann. 
 
 
 
Begründung 
Im Jahr 1956 wurden aufgrund der Suezkrise die Schweizer Strassen erstmals für vier Sonntage 
autofrei. Infolge der Ölkrise und des Benzinengpasses setzte man die Idee 1973 ein zweites Mal um. 
Während drei aufeinanderfolgenden Sonntagen wurden die Strassen in der Schweiz für private Autos 
gesperrt. Diese Anlässe sind im kollektiven Gedächtnis eingebrannt als eine sehr positive Erinnerung 
an jene Tage. Seither wurden immer wieder politische Vorstösse eingereicht, um den öffentlichen 
Raum einen Tag lang dem Langsamverkehr zur Verfügung zu stellen. So z.B. in Schaffhausen im 
2020 oder in Winterthur.  
 
Mit der Corona-Pandemie haben viele Menschen entdeckt, dass hier bleiben ganz schön sein kann. 
Die Zeit des zurückliegenden Lockdowns wurde gefüllt mit langen Velotouren, der Wiederentdeckung 
der gepflegten Vita-Parcours, Gartenarbeit oder Zeit zum Lesen, Handarbeiten und Spielen. 
Die Luftqualität hat sich während des Lockdowns letzten Jahres klar verbessert, der CO2-Ausstoss 
sowie die Stickoxid-Belastung sind gesunken. 
Das Positive von Corona möchten wir aufnehmen und in Zukunft an vier Sonntagen im Jahr 
auf den motorisierten Individualverkehr auf unseren Strassen verzichten. 
Der Stadtrat hat sich mit der Ausrufung des Klimatnotstandes offen dafür gezeigt, konkrete Ideen 
aufzunehmen. Nun ist es Zeit, diesen Absichten konkrete Taten folgen zu lassen und gleichzeitig 
dafür zu sorgen, dass die positiven Effekte der Corona-Krise erhalten und weitergeführt werden 
können. Dem umwelt- und luftqualität-freundlichen Fussgänger- und Langsamverkehr soll genügend 
Raum zur Verfügung gestellt werden.  
 
Autofreie Sonntage sind touristisch attraktiv und für alle Generationen ein Gewinn! Vier autofreie 
Sonntage vermitteln neue Bilder des Stadtlebens und ein anderes Bewusstsein für Massnahmen, wie 
z.B. sichere und breitere Velo- und Fusswege, Velo-, Rollstuhl-, und Fussgängerbrücken, mehr Grün 
auf Strassen und Plätzen oder andere Massnahmen, welche wir im Bereich Klimaschutz in unserer 
Stadt angehen müssen.  
 
Dringlichkeit: 
 
wird verlangt  ja  nein 

  

 


